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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

wann haben Sie sich das letzte Mal mit dem Thema ‘politischer

Extremismus’ auseinandergesetzt? 

Wer regelmäßig die politischen und gesellschaftlich relevanten

Weltgeschehnisse verfolgt, stößt doch früher oder später an den

Punkt  etwas ‘extrem’ zu finden, oder? 

Wo fängt Extremismus eigentlich an und wo hört er auf? Wer

definiert diese Grenzen und inwiefern spielt politischer

Extremismus eine Rolle im alltäglichen Leben der Menschen?

Hängt die Wahrnehmung von Extremismus mit der eigenen

politischen Gesinnung zusammen und was kann man tun, um

politischem Extremismus und seinen negativen Folgen

entgegenzuwirken? 

VORWORT
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VORWORT

Diese und viele weitere Fragen haben wir uns im Team des

gemeinnützigen Vereins mit offenen Armen e.V. (MOA) gestellt

und uns deswegen entschlossen, mithilfe eines Online-

Fragebogens und persönlicher Befragung eine Studie zu

politischem Extremismus durchzuführen. Wir hofften, damit einen

Einblick zu bekommen, wie Menschen in unserer Gesellschaft zu

dem Thema stehen. In dieser Broschüre finden Sie eine

Zusammenfassung der interessantesten Befunde; man beachte an

dieser Stelle, dass die wissenschaftliche Validität und

gesellschaftliche Repräsentativität dieser Erhebung durch unsere

begrenzten Mittel limitiert sind, dennoch möge diese Studie gerne

Anstoß und Inspiration geben für fundiertere und

aussagekräftigere Arbeiten zum gleichen Thema.



WIE ,  WO ,  WAS?

Ein Großteil der Teilnehmenden erreichten wir während unserer

Straßenmusiktour 2018 unter dem Titel "Ausflug ins Blaue". In

einer Gruppe aus 15 engagierten jungen Leuten reisten wir von

Stadt zu Stadt, um auf der Straße mit Musik und Kunst auf

politisch kontroverse Themen aufmerksam zu machen, Toleranz zu

bewerben und Menschen zu Diskussionen zu motivieren. Besucht

wurden Dresden, Aue, Schwarzenberg, Chemnitz, Jena, Cottbus,

Frankfurt (Oder), Potsdam und Oranienburg. 

Wie in den vorherigen Jahren haben wir Spenden für

Flüchtlingsintegrationsprojekte in den jeweiligen Städten

gesammelt. Das Leitthema der Tour war politischer Extremismus.

Deswegen luden wir auf der Straße Passanten*innen ein, den

Online-Fragebogen dieser Studie auszufüllen. Teilnehmende

konnten sich aussuchen, ob sie den Fragebogen vor Ort im

Interview ausfüllen oder später in Ruhe vom eigenen Gerät aus

machen wollten.
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WIE  SAH  DIE  UMFRAGE  AUS?
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Der Fragebogen startete mit Fragen zu demographischen Daten.

Direkt darauf wurden die Teilnehmenden mit Hilfe einer validierten

Fragenbatterie zu ihrer allgemeinen Lebenszufriedenheit befragt.

Im weiteren Verlauf folgten Multiple Choice Fragen gemischt mit

offenen Fragen zum persönlichen Verständnis von und

Erfahrungen mit politischem Extremismus. Außerdem wurden die

Personen gebeten, sich selbst auf dem politischem Spektrum

einzuordnen und die Relevanz verschiedener Themen aus ihrer

Sicht einzuschätzen. Die Antworten auf offene Fragen wurden für

eine quantitative Analyse in Obergruppen kategorisiert und

Originalzitate in Anführungszeichen gesetzt.

Das Ziel dieser Studie ist, die Ansichten der Teilnehmenden zum

Thema politischer Extremismus in Zusammenhang mit ihren

Einstellungen zu aktuellen politischen Themen, ihren persönlichen

Kontakt mit Geflüchteten sowie ihrer subjektiven

Lebenszufriedenheit zu bringen.



4
11

WER  HAT  TEILGENOMMEN?

Insgesamt füllten 112 Menschen den Fragebogen aus, davon sind 61

männlich und 51 weiblich. Das recht junge Publikum korreliert mit der

Altersstruktur der MOA-Mitglieder. Dass die meisten Antworten aus

Niedersachsen kamen, ist mit dem Gründungsort Hameln zu erklären.



13

WER  HAT  TEILGENOMMEN?

Die Zufriedenheit der Teilnehmenden wurde mithilfe standardisierter

Fragen und einer siebenstufigen Likert-Skala ermittelt (Satisfaction with

Life Scale). Die mittlere Zufriedenheit von 28,3 entspricht einem High

Score bei einer maximalen Zufriedenheit von 35.

Basierend auf der Selbsteinschätzung zur politischen Orientierung ist

unsere Teilnehmerschaft eher links eingestellt. Dieser Befund rührt

sicherlich von der jungen Altersstruktur her, zudem scheint eine rechte

Gesinnung auch anonym kommuniziert weniger akzeptiert zu sein.
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WER  HAT  TEILGENOMMEN?

Basierend auf unserer Arbeit zur Integrationshilfe wollten wir auch

wissen, wie oft die Teilnehmenden Kontakt zu Geflüchteten haben.

Tatsächlich steht die Hälfte zumindest regelmäßig im Austausch

mit ihnen, doch nur jede zehnte Person begegnet Geflüchteten

täglich. 
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WICHTIGKEIT  POLITISCHER  THEMEN

Gefragt nach sieben politischen Themen, lagen den Menschen

zwei besonders am Herzen: Klimapolitik sowie soziale

Gerechtigkeit. Auch Migrationspolitik und die europäische

Einbindung sind von hoher Bedeutung, wohingegen die oft

diskutierte Digitalisierung nur mäßig wichtig erscheint. Innere

Sicherheit und Aufrechterhaltung der deutschen Kultur sind

dem eher linken Publikum nicht so wichtig.
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PARTEIEN  MIT  EXTREMISTISCHEM

GEDANKENGUT?

Gibt es extremistisches Gedankengut bei den im Bundestag

vertretenen Parteien? Die Teilnehmenden der Studie beantworteten

diese Frage eindeutig mit ja, besonders der AfD wird dies attestiert.

Aber auch Die Linke und die CSU werden kritisch betrachtet.

Interessanterweise kann sich keine der etablierten Parteien ganz vom

Vorwurf des extremistischem Vokabulars freimachen. Bei der freien

Kategorie "andere" wurde am häufigsten die NPD genannt. 
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DIE  LINKE  VS .  CSU

Besonders interessant ist die lagerabhängige Einschätzung zum

extremistischem Gedankengut von CSU und Die Linke. Menschen

mit einer eher linken Einstellung nennen vermehrt die CSU, während

Teilnehmende aus dem mittleren bis rechten Spektrum stärker Die

Linke mit extremistischem Gedankengut verbinden.
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“WIE  WÜRDEN  SIE

POLITISCHEN  EXTREMISMUS

DEFINIEREN?”

Die von den Teilnehmenden frei formulierten Definitionen von

politischem Extremismus wurden in fünf Kategorien mit der

höchsten Übereinstimmung eingeteilt. In Anführungszeichen finden

sich jeweils exemplarische Antworten. 

I .  RAND  DES  POLITISCHEN  MEINUNGSSPEKTRUMS

Extremismus seien die Ränder des Meinungsspektrums auf der

klassischen Rechts-Links-Achse.

“politische Ausrichtung in einer am äußeren Ende einer

politischen Meinungsrichtung (z.B. rechts oder links)”

I I .  GEGEN  EIN  ETABLIERTES  PRINZIP

Hier wird Extremismus als klarer Gegensatz eines allgemein-

gültigen Konstrukts festgelegt. Hierunter fallen zum Beispiel

verfassungswidrige und demokratiefeindliche Meinungen.

“fundamentale Ablehnung des demokratischen Verfassungsstaates”
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“WIE  WÜRDEN  SIE

POLITISCHEN  EXTREMISMUS

DEFINIEREN?”

I I I .  GESELLSCHAFTLICH  FRAGWÜRDIGE

EINSTELLUNGEN

Definitionen in dieser Kategorie bezeichnen Extremismus als

Einstellungen und Verhaltensweisen, die von der gesellschaftlichen

Mehrheit kritisch betrachtet und infrage gestellt würden. Dies träfe

beispielsweise für Kompromisslosigkeit und Intoleranz bei der

radikalen Durchsetzung der eigenen Ideologie zu. Zum Erreichen

dieses Ziels würden negative Emotionen wie Angst, Hass oder sich-

abgehängt-fühlen instrumentalisiert. Laut dieser Definition ließe

Extremismus keine Einstellung neben der eigenen zu und sei dabei

verschlossen für Diskussion und Interaktion.

“Politisch Extreme lassen für mich gedanklich nur ihre Meinung

zu, was sich hauptsächlich darin zeigt, dass sie sich ungerecht

behandelt fühlen und dies mit Gewalt ausdrücken."

Zudem sei Gewaltbereitschaft bei der Verteidigung der eigenen

Weltanschauung ein Merkmal des politischen Extremismus, hier

ebenso gepaart mit negativen Emotionen.

“Wenn man total verbohrt ist und nicht von seiner Linie abweicht.

Keine Diskussion zulässt.”

“menschenverachtende Haltung, Ideen, subtile,

demokratiefeindliche, rassistische Einstellung, geprägt durch

Hass und Gewalt”
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“WIE  WÜRDEN  SIE

POLITISCHEN  EXTREMISMUS

DEFINIEREN?”

IV .  DIFFUSE  ANGST  ALS  AUSLÖSER

In dieser Definitionskategorie wird die negative Emotion “Angst”

nicht als Symptom, sondern gar als Ursache für politischen

Extremismus betrachtet. Dabei sei jedoch zu unterscheiden

zwischen der Angst vor dem eigenen gesellschaftlichen Abstieg, der

Angst davor, ungerecht behandelt zu werden und der Angst vor

dem Fremden und Unbekannten.

“Extremismus ist Angst. Angst davor, von der Gesellschaft

zurückgelassen zu werden. Angst davor, dass es anderen besser

geht obwohl sie weniger leisten. Angst vor Unbekanntem.”

“Verbitterte Dumme und zu kurz gekommene Menschen, die mit

Angst versuchen sich über eine Machtposition besser zu fühlen

und ihr mangelndes Selbstbewusstsein zu überspielen”

V .  MITTEL  ZUM  ERREICHEN  VON  MACHT

Laut dieser Definition sei Extremismus das Mittel zum Erlangen

persönlicher Macht. Dies geschehe durch das Vermitteln

populistischer Slogans und Botschaften sowie das Propagieren von

relativ einfachen Lösungen für die komplexen Probleme unserer

Zeit.
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Auch hier bestand die Möglichkeit, Antworten frei zu formulieren,

die wir in vier Kategorien einteilten. Zusammenfassend kann man

sagen, dass politischer Extremismus im Alltag  nicht so sehr im

direkten persönlichen Kontakt erlebt wird; Beobachtungen in

sozialen Medien und im persönlichen Umfeld machen nur etwa ein

Drittel der Alltagserfahrungen aus. Der Großteil der Antworten

bezieht sich auf klassische Medien und das allgemeine Umfeld, also

öffentliche Geschehnisse und allen zur Verfügung stehenden

Informationen im Internet. Diese als extremistisch eingestuften

Tendenzen adressieren oft nicht einzelne Personen, sondern ganze

Bevölkerungsgruppen (Ausländer, Frauen, Linke, Muslime), ohne

dass sich die Beteiligten direkt kennen. Unsere Proband*innen

erleben sich sowohl als Empfänger*innen ('Opfer') von radikalen

Meinungsäußerungen als auch als Vertreter*innen dieser und

Teilnehmende extremer Aktionen (hauptsächlich linksextrem). 

Extremismus tritt im Alltag in vier verschiedenen Arten auf:

15,4%

35,2% 33,8%

15,4%

“WIE  ÄUSSERT  SICH

POLITISCHER  EXTREMISMUS

IM  ALLTAG?”
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“WIE  ÄUSSERT  SICH

POLITISCHER  EXTREMISMUS

IM  ALLTAG?”

I .  IM  PERSÖNLICHEN  UMFELD

Extremismus äußere sich zum Beispiel dadurch, dass man selbst

"Linksextremistin" sei, "in gelegentlichen Gesprächen" oder durch

den Kontakt zu "sehr extremen Freunden".

 

Es ist zu vermerken, dass sich alle Antworten in dieser Kategorie auf

verbale Interaktionen oder Meinungsbilder beziehen.

I I .  IM  ALLGEMEINEN  UMFELD

Diese sehr stark besetzte Kategorie fügt sich aus unterschiedlichen

Beobachtungen des Verhaltens und der Konflikte anderer zusammen. 

 

"Nichtachtung Andersdenkender, ausländischen Mitbürgern, von

Frauen, der älteren Generation und deren Leistungen durch Worte/

Gestik."

 

Außerdem wurde im allgemeinen Umfeld folgendes beobachtet und

als politisch extremistisch verstanden: 

 

"Linke schimpfen über Rechte und Geld, Rechte schimpfen über

Linke und drohenden Verlust von Geld, Jugendliche pöbeln über zu

viel Stress an der Schule und machen dummes Zeug aufgrund von zu

viel Langeweile."

 

Desweiteren äußere sich politischer Extremismus in "Ausschreitungen

bei Antifa-Demos", aber auch in "Nachbarschaftsstreits" und dem

"Beleidigen von muslimischen Kindern im Supermarkt". 

 

Diese Antworten lassen die enorme Variationsbreite extremistischer

Ausdrucksformen vermuten.
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“WIE  ÄUSSERT  SICH

POLITISCHER  EXTREMISMUS

IM  ALLTAG?”

I I I .  IN  KLASSISCHEN  MEDIEN

Viele unserer Teilnehmer*innen nehmen politischen Extremismus im

allgemeinen Medien wahr. Sowohl Nachrichten über "linke" oder

"rechte" Gewalt als auch "Aussagen gewisser Politiker". 

 

Es wurde mehrmals betont, dass auf diesem Wege politischer

Extremismus tagtäglich eine Rolle spiele.

IV .  IN  SOZIALEN  MEDIEN

"Linke" und "rechte Parolen" und ein "respektloser Umgang", aber

auch Videos von "gewalttätigen Übergriffen" werden von unseren

Proband*innen in sozialen Medien beobachtet und als politischer

Extremismus wahrgenommen. Interessanterweise auch von Leuten,

die nach eigenen Angaben von politischem Extremismus außerhalb

sozialer Medien nicht berichten können.
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Die höchste Zufriedenheit weisen die Teilnehmer*innen auf, die

politischen Extremismus monatlich in ihrem Alltag erfahren.

“WIE  ÄUSSERT  SICH

POLITISCHER  EXTREMISMUS

IM  ALLTAG?”
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“WIE  ÄUSSERT  SICH

POLITISCHER  EXTREMISMUS

IN  DER  NATIONALEN  POLITIK?”

Rethorik, linguistische Techniken und explizite Äußerungen

scheinen vermehrt extremistische Inhalte in der nationalen Politik

darzustellen. So heißt es zusammenfassend: 

 

"Die Hemmschwelle, sich antidemokratisch zu äußern, scheint

gesunken zu sein."  

 

"Rassistische Äußerungen sind salonfähig geworden."

 

 

Es wurde sogar angemerkt, dass selbst Parteien, die nicht als

extremistisch eingestuft werden, "extreme Mittel der Kommunikation

nutzen, um ihre Stellung zu wahren." 

Zudem seien "Kompromissbereitschaft und der zwischenmenschliche

Umgang" auf dem Rückzug and "Höflichkeit und Empathie."

 

Diese Entwicklung mag Bedenken auslösen. Einer Antwort zufolge

würde nun jedoch auch "wieder mehr Klartext gesprochen.", was

einen demokratischen Prozess sicher vorantreiben kann. Allerdings

sollte dabei der Unterschied zwischen Klartext und extremistischen

Äußerungen offensichtlich bestehen bleiben. 

 

 

I .  SPRACHE

Die freien Antworten der Teilnehmer*innen zu diesem Thema

lassen sich nach unserem Ermessen in sechs Kategorien einteilen: 
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Einigen unserer Proband*innen zufolge erlebe die deutsche Politik

einen "Zusammenbruch der politischen Mitte", welcher auf den

"Druck zunehmend extremer werdender Positionen"

zurückzuführen sei. 

 

Oder anders ausgedrückt, in Reaktion auf den "Drift der großen

Volksparteien" hätten sich "kleinere und dafür extremere Parteien

gegründet, die in die Gegenrichtung agieren."

 

Eine weitere Position stellt fest, dass neben der "Tendenz nach links

und rechts" auch eine "Angleichung einiger Parteien" stattfände,

wodurch deren "Unterschiede" schwerer zu erkennen sein. 

Manche Teilnehmer*innen gehen explizit davon aus, dass

extremistische Herangehensweisen und konstruktive

Lösungsansätze unvereinbar sein. 

 

"Fronten werden aufgeheizt" und es würde "moralisiert, bevor die

sachliche Diskussion um die Problematik abgeschlossen ist."

Als Folge entstehe eine Situation, die "mit andauernder Krise mehr

Menschen an Ränder und zum Extremen treibt.". 

I I .  ALLGEMEINER  RECHTSRUCK/ 

     POLARISIERUNG  DER  PARTEIEN

I I I .  PROBLEMLÖSEFÄHIGKEIT  VS .  EXTREMISMUS

“WIE  ÄUSSERT  SICH
POLITISCHER  EXTREMISMUS

IN  DER  NATIONALEN  POLITIK?”
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Dieser Punkt ist in allen vorherigen Kategorien inbegriffen, aber er

verdient eine eigene Kategorie. Viele der Teilnehmenden finden, dass

in der nationalen Politik absichtlich Angst geschürt wird, welche dann

auf "absurde Weise" auf willkürlich gewählte Gruppen projeziert wird

um so einen 'gemeinsamen Feind' zu schaffen und letztlich den

Zuspruch des Volkes zu erlangen. 

Indessen sei  "Angst eine Emotion, die Extremismus verbreitet", und

unter allen Parteien, die Emotionen ansprechen, sei "die AfD eine, die

sich der Angst und Unsicherheit der Menschen bedient". Bedenklich

sei zudem die "zunehmende Forcierung Angst gesteuerter Politiker -

Extremismus."

Eine weitere Person schrieb: "Menschen fühlen sich anscheinend von

Extremisten und ihren Ansichten verstanden."
 

IV .  ANGST  SCHÜREN V .  AFD

Diese Kategorie hat sich sehr stark abgezeichnet. Ein Großteil der

Teilnehmenden findet, dass sich Extremismus in der nationalen Politik

vor allem durch die AfD äußert. "Anstieg der Mitgliederzahl" und

"Anstieg der zur Normalität werdenden rassistischen, homophoben,

fremdenfeindlichen Äußerungen dieser Partei" wurden in diesem

Zusammenhang genannt.  
. 

VI .  ANDERE  PARTEIEN

Aber auch andere Parteien wurden erwähnt wie zum Beispiel "die

Linke, die wie die AFD nur heiße Luft ist.",   oder manche

Äußerungen der "CDU/CSU" werden als extremistisch verstanden. 

“WIE  ÄUSSERT  SICH
POLITISCHER  EXTREMISMUS

IN  DER  NATIONALEN  POLITIK?”
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In der internationalen Politik wurden extremistische Entwicklungen

generell stärker beurteilt als in der deutschen Politik. Sowohl national

als auch international bemerkten 84% jedoch einen Anstieg dieser

Tendenz im letzten Jahr. Die internationalen Erscheinungsformen

ließen sich in fünf Kategorien einteilen. 

Prominenteste Vertreter des populistischen Extremismus sind Donald

Trump, Recep Tayip Erdogan und Wladimir Putin.

Beim Rechtsextremismus werden eher Parteien genannt, doch auch

Jair Bolsonaro und Matteo Salvini werden explizit dazu gezählt.

Protektionistische Tendenzen werden vor allem in Osteuropa und

Asien gesehen, Viktor Orban als Paradebeispiel.

Physische Unterdrückung aber auch die von freiem Gedankengut als

Mittel des Extremismus wird allen Strömungen zugerechnet, aber

auch z.B. in China als existent angesehen.

Ein starker Transport extremistischen Gedankenguts über die

(sozialen) Medien wird zudem kritisch betrachtet.

 

32,7%

26,5%
20,4%

12,2%

8,1%
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“WIE  ÄUSSERT  SICH
POLITISCHER  EXTREMISMUS  IN

DER  INTERNATIONALEN  POLITIK?”
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I .  PROTEKTIONISMUS

"Viele Parteien mit autoritären Führungspersonen die vermehrt auf

nationalen Stolz und Abschottung setzen. "

"Nicht erst, aber besonders seit Trump und Co. ist der Extremismus

stündlich in Wort und Bild allgegenwärtig und dank Social Media

erreichen letztere in Sekundenschnelle ein Millionenpublikum."

IV .  UNTERDRÜCKUNG

II .  BERICHTERSTATTUNG

"Freilich lässt sich ein beunruhigender Trend in vielen Demokratien

feststellen, dass sich Parteien wie die AfD mehr oder weniger

erfolgreich etablieren."

I I I .  RECHTSRUCK

V .  POPULISMUS

"In vielen Ländern der EU beispielsweise schlagen immer mehr

Parteien einen extremistisch-populistischen Kurs ein und sind nicht

selten in ihrem Land erfolgreich damit. Auch auf internationaler

Ebene im Europäischen Parlament z.B. verbünden sich diese

Parteien zu Bewegungen und Fraktionen. Bestärkt wird dies durch

die Politik Trumps in den USA oder Erdogans in der Türkei."

"Ungarn mit seinem Zaun gegen Flüchtlinge, Türkei mit den

Massenentlassungen und Inhaftierungen von politisch anders

Denkenden, die Beinahe-Wahl der Rechtspopulisten in Frankreich;

der ständige Streit, wer Flüchtlinge aufnimmt "

46

“WIE  ÄUSSERT  SICH
POLITISCHER  EXTREMISMUS  IN

DER  INTERNATIONALEN  POLITIK?”



LÖSUNGSVORSCHLÄGE
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Nach all den genannten Beispielen von politischem Extremismus

wollten wir von den Teilnehmenden wissen, ob sie eine Idee haben,

wie man diesem entgegenwirken kann und das Ergebnis war

eindeutig. 

Gute Bildung und zwischenmenschliche Begegnungen wurden als

primäre Lösungsvorschläge zur Prävention von extremistischer

Politisierung genannt. Dass besonders der Kontakt zu Menschen

anderer Herkunft, Religion, Gesinnung etc. als essentiell betont

wurde, stärkt uns in der Überzeugung, dass wir mit den

Gesprächen und Impulsen der Musiktour helfen, Barrieren im Kopf

abzubauen und eine integrative Zivilgesellschaft mitaufzubauen.

Dazu gehört als Basis sicherlich auch eine höhere soziale

Gerechtigkeit. Diese und andere Maßnahmen müssen jedoch auch

von der Politik moderiert und gesteuert werden.

Auch den Medien wird ein gewisser Einfluss auf politischen

Extremismus in Form neutraler Bericherstattung zugebilligt,

während manche Menschen gar kein Besserungspotential sehen.



LÖSUNGSVORSCHLÄGE
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I .  BILDUNG

II .  BEGEGNUNG

"Ich denke, es ist wichtig, jeglicher Form des politischen Extremis-

mus mit Dialog zu begegnen. Wenn man sich nur gegenübersteht

ohne sich die Argumente der jeweils anderen Seite anzuhören,

klafft der Graben nur weiter auseinander. Wichtig wäre es, ein

offenes Ohr und Akzeptanz für andere  Meinungen zu haben."

"Mehr Aufklärung über tatsächliche Zustände und Verhältnisse,

sodass populistische Gedanken schneller entkräftet werden können"

I I I .  SOZIALE  GERECHTIGKEIT

"Eine klar strukturierte Gesellschaft, bei der soziale Gerechtigkeit,

humanistische Werte und Altruismus vor Gier, Korruption und

Vetternwirtschaft stehen und stehen können."

20,9%

29,6%
11,1%

14,8%

6,2%

4,9%
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LÖSUNGSVORSCHLÄGE
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"Zur Abwechlung mal ein vernünftiges politisches Konzept, was von

allen getragen wird "

IV .  POLITIK

"Medial nicht jedes Thema aufbauschen, handelnden Regierungen

ein Stück weit mehr vertrauen, Polizei und Rettungsdienste ihre

Arbeit machen lassen."

V .  MEDIEN

"Leider nicht wirklich - vielleicht würde es helfen, den Menschen

ähnliche Situationen von früher mit Flüchtlingszügen vor Augen zu

führen; aber generell gilt, der Mensch ist ein Neidtier und wird sich

immer ungerecht behandelt fühlen."

VI .  NEIN
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